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This volume brings into dialogue current research interests in literary
studies and linguistics that work with Pierre Bourdieu’s concepts and
theory. In light of the twentieth anniversary of the death of the French
sociologist (2022), it thus, firstly, carries out a survey of previous
research and, secondly, stakes out the future potential of German
studies oriented toward Bourdieu.
Zwei Jahrzehnte nach seinem Tod ist das Werk des Soziologen Pierre
Bourdieu aus vielen Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften nicht
mehr wegzudenken. Wie aber sieht es mit der Anwendung der
Bourdieuschen Konzepte und Theorien in der Germanistik aus?Der Band
bilanziert den Ertrag der entsprechenden sprach- und
literaturwissenschaftlichen Forschung. Zugleich werden die
Zukunftspotentiale einer an Bourdieu orientierten Germanistik
abgesteckt. Dabei geht es auch um die Frage, inwiefern Bourdieus
Arbeiten einen gemeinsamen produktiven Bezugsrahmen für einen
stärkeren Austausch zwischen Sprach- und Literaturwissenschaft bieten
können.


